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Ziele des heutigen Abends

1. Fragen zu Risikothemen Geothermie beantworten

2. Umgang mit Risiken in einem konkreten Projekt 
diskutieren

3. Aufnehmen von offenen Fragen und Anliegen (zur 
Diskussion im Beirat)
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1. Einführung und Moderation
Matthias Holenstein, Stiftung Risiko-Dialog

2. Tiefe Geothermie und Seismizität
Prof. Dr. Christian Bönnemann, Bundesanstalt für Geowissenschaften und 
Rohstoffe

3. Lehren aus dem Pilotprojekt Landau
Dr. Christian Lerch, Geschäftsführer der Geothermiekraftwerke Landau und 
Insheim

4. Der Umgang mit den Risiken in Groß-Gerau
Hans-Detlev Höhne (ÜWG), Janusch Hamann (ÜWG),
Dr. Horst Kreuter (Geo-T)

5. Diskussion 

Heutige Agenda
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Gesamtprozess «DialoGGeo»
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„objektiv“  (3)
Gesellschaftlich/
soziale Einschätzung
- Vertrauen und Erfahrung 

Betreiber und Technologie
- Erwartungen von Inter-
essengruppen: Mein Haus,
meine Region, Natur etc.

- Unterschiedliche Werte

Soziologie des Risikos

(Sozialpsychologie)

Psychologie des Risikos

„objektiv“  (2)

‚Emotionale‘ Einschätzung
- Hoffnung Energiezukunft
- Ängste: Schäden, Kosten
Lärm, Immissionen etc.

- Individuelle Ambivalenz

naturwissenschaftlich/
technische, ökonomische
Risikoanalyse      

„objektiv“  (1)

Einschätzung Experten
- technische Sicherheit
- Ökobilanz
- Berichte Aufsichtsbehörden
- Finanz. Projektrisiken

Risiko-Diskussion Geothermie auf drei 
Ebenen

12.11.2012 6





Risikothemen aus Sicht Interviewpartner GG
(2011 – Bericht unter www.dialoggeo.de)
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a. Natur-, Umwelt- und Flächenschutz

b. Nutzenoptimierung, Wirtschaftlichkeit und Wertschöpfung

c. Risikobewertung, Versicherung, Haftung

d. Information und Kommunikation

Arbeit in Teilgruppen – nächstes Treffen in einer Woche

Vorläufige Themenfelder Beirat
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• Diskussion der letzten Tage
- Herr Dr. Lerch bringt praktische Erfahrung im Umgang mit 

Risiken ein (Einladung SRD)
- Verschiedene Risiko-Perspektiven wichtig; Vorschlag des 

Beirats: BI Landau (Herr Müller); aber kein dortiger Konflikt 
hier weitertragen

- Kein Podium-Streitgespräch zu Landau aufgrund starker 
Konflikte (Entscheidung SRD)

- Kompromissvorschlag mit kurzem Redebeitrag Herr Müller 
durch Herrn Müller abgelehnt

• Lösungsansätze
- Vorschlag: BI Landau im Beirat einladen (nächster Schritt)
- Ggf. weitere Anlässe/Formate in Absprache mit Beirat

Diskussion Beirat – Prozess letzte Tage
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Spielregeln

1. Heute:  Risiken der Geothermie und 
Umgang im konkreten Projekt

2. Andere respektieren – in Wort und Zeit

3. Kurz und zu einer Sache sprechen
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Nächste Veranstaltungen «DialoGGeo»

• Montag, 18. Februar 2013: 
Bürgerforum 3: Die Chancen der Geothermie

• Mittwoch, 6. März 2013 :
Schlussforum (voraussichtlicher Termin)
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Kontakt

Stiftung Risiko-Dialog St. Gallen
Tel. 0611 945 802 640
www.dialoggeo.de

Office: Technoparkstrasse 2
CH-8406 Winterthur

matthias.holenstein@risiko-dialog.ch
lasse.wallquist@risiko-dialog.ch
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